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Anerkannter Naturschutzverband 

Pressemitteilung 
 
GNOR-Herbsttagung am 23.11.13 in Mainz 
 

Bald nur noch „Feierabend-Naturschutz“? 
 

Für den kommenden Samstag (23.11.) lädt die Gesellschaft für Naturschutz und Orni-
thologie Rheinland-Pfalz e.V. (GNOR) zu ihrer traditionellen Herbsttagung ein, die 
dieses Mal im Naturhistorischen Museum in Mainz stattfinden wird.  
 

Die diesjährige Tagung steht unter dem Motto „Ehrenamt im Naturschutz – quo va-
dis?“ – und das nicht ohne Grund: „Wir sehen das Ehrenamt zunehmend vor einer 
Belastungsprobe, da sich sowohl die Art des Engagements geändert hat, als auch die 
Anforderungen zugenommen haben“, sagt Dr. Peter Keller Vorsitzender der GNOR. 
Mit wachsender Sorge beobachtet die GNOR auch, dass zunehmend versucht wird, 
staatliche Aufgaben von ehrenamtlichen Kräften bearbeiten zu lassen. „Gerade im 
Naturschutz gibt es eine große Bereitschaft, sich freiwillig zu engagieren, und deshalb 
besteht auch schnell die Gefahr, dass man ausgenützt wird“, weiß Keller. „Keiner will 
ehrenamtliches Engagement in Frage stellen“, so Keller weiter, „aber wenn bald alle 
Aufgaben nur noch von Freiwilligen erledigt werden, dann sind wir nicht mehr weit 
davon entfernt, dass es bald nur noch einen ‚Feierabend-Naturschutz‘ geben wird.“ 
 

Eine Gefahr, die die Naturschützer in dieser Entwicklung sehen, ist, dass zunehmend 
die hauptamtlichen Strukturen in Frage gestellt und sodann nach und nach aufgelöst 
werden. Diese sind jedoch wichtig für Qualität und Kontinuität der Naturschutzarbeit. 
Hinzu kommt, dass man dann nicht mehr „auf Augenhöhe“ mit Vertretern anderer 
Interessensgruppen oder Behörden zusammenkommt. Für ehrenamtliche Helfer kann 
allein schon die Tatsache problematisch werden, dass viele Termine tagsüber wahr-
genommen und umfangreich vorbereitet werden müssen. „Das ist für viele dann ein-
fach nicht zu leisten“, weiß auch Michael Schmolz, der als Geschäftsführer der GNOR 
an der Schnittstelle zwischen Hauptamt und Ehrenamt arbeitet. „Es gibt Termine, da 
sitzen ein, zwei Naturschützer der Verbände am Tisch mit zehn Behördenvertretern, 
die bestens mit dem Thema vertraut sind. Das ist dann einfach demotivierend“, so 
Schmolz weiter.  
 

Wohin gehen also ehrenamtlicher und hauptamtlicher Naturschutz? Antworten oder 
Sichtweisen auf diese Frage geben Bernhard Nacke, der Beauftragte der Ministerprä-
sidentin für ehrenamtliches Engagement, Dr. Michael Hofmann, Leiter der Abteilung 
„Naturschutz“ im Umweltministerium, und Dr. Jürgen Ott, Beirat der GNOR. 
 

Ein Höhepunkt des Vormittagsprogramms ist die Verleihung des Naturschutzpreises 
Rheinland-Pfalz der Stiftung proNATUR Rheinland-Pfalz. Dieses Mal heißt die Devise: 
Frauenpower! Denn die Jury hat  sieben Frauen ausgezeichnet, die sich in ganz be-
sonderer Weise um den Naturschutz in Rheinland-Pfalz verdient gemacht haben.  
 

Nachmittags stehen neben der Mitgliederversammlung der GNOR weitere Vorträge zu 
den Themen „Feuerwerke und Vogelschutz“, „Wolf und Luchs in Rheinland-Pfalz“ und 
„Schmetterlinge in Rheinland-Pfalz und ihr aktueller Bestandsschutz“ auf dem Pro-
gramm.  
 

Die Veranstaltung findet am Samstag, den 23.11., ab 9:30 Uhr im Naturhistorischen 
Museum Mainz statt. Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere Informationen 
unter www.gnor.de.  
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